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Impressum

1. Vorsitzender: Siegfried Gebhardt
2. Vorsitzender: Fritz Kovacic

Konzerte: Fritz Kovacic
0 75 71 / 6 14 88
01 52 01 89 26 56

Theater: Siegfried Gebhardt
0 75 71 / 5 12 04

Kunst- und 
Opernfahrten: Gabriele Hellmeier-Ringwelski

01 60 94 86 28 97

Sekretariat: Susanne Fink

Geschäftsstelle: Karlstraße 26
72488 Sigmaringen

Tel./Fax: 07571 / 13081
e-mail: kunst-und-kultur@t-online.de
Web: www.kuku-sigmaringen.de

Bürostunden: Dienstag und Donnerstag
von 9.00 bis 11.00 Uhr

Kartenvorverkauf

Buchhandlung Rabe: 07571- 52296
Schwäbische Zeitung Sigmaringen, Mo.-Fr. 9-12 Uhr
www.reservix.de, Ticket-Hotline 01806 - 700 733
Weitere Karten an der Abendkasse.

Theater
Die Antigone von Sophokles / Hölderlin, Brecht
Ausgangspunkt ist der Machtkampf der Söhne des Ödipus, in dem
beide fallen. Kreon will den Leichnam des Polyneikes vor der Stadt ver-
wesen lassen. Das verhindert Antigone, indem sie den Leichnam sym-
bolisch mit Erde bedeckt, auch wenn sie dafür sterben muss.
Im Jahr 2019 bieten wir Ihnen wieder ein Abonnement mit 5 Veranstal-
tungen an. Die fünfte Veranstaltung ist noch nicht terminiert. Die ABOs
können nach genauer Bekanntgabe im Dezember bestellt werden.
Die letzte Karawanserei, Ariane Mnouchkin
Über 60 Millionen Menschen befinden sich heute auf der Flucht vor
Missachtung ihrer Menschenrechte und der Zerstörung ihrer Kultur.
Was kann da schon der Titel des Stücks „Die letzte Karawanserei“ be-
deuten?
Die Ehe der Maria Braun,
P. Märtesheimer und Pia Fröhlich, nach R.W. Fassbinder.
„Die Ehe der Maria Braun“ beginnt und endet mit der Hochzeitsnacht.
Als ihr Mann, unerwartet in einer Bar auftaucht, erschlägt Maria einen
G.I., der sie beschützt hatte. Hermann übernimmt vor Gericht die Ver-
antwortung und noch einmal findet Maria einen schützenden Begleiter.
GLOBAL PLAYER – Wo wir sind, isch vorne. Hannes Stöhr
Ein generationsübergreifendes Familienunternehmen baut seit Gene-
rationen zuverlässige Textilmaschinen, aber die „Weltwirtschaft“ macht
auch vor der schwäbischen Idylle nicht halt: Chinesen wären bereit,
die Firma zu übernehmen. Aber der Vater! Ein tragikomisches hochak-
tuelles Familien- und Generationenporträt.
Der Feierabendbauer, ein Monolog mit Musik drin
Auf der Donaubühne.
Mit Bertold Biesinger und Victor Oswald. Regie: Dietlinde Elsässer
In dem Stück geht es einfach um alles: Ökologie, Ökonomie, Landwirt-
schaft, Realpolitik, Raubtier-Kapitalismus, Liebe und Heimat. Und: Es
ist dem Lindenhof-Schauspieler auf den Leib geschrieben: Schwäbi-
scher Bruddler mit Herz! Und nicht von gestern.
Kunst führt in eine vergangene Welt, lässt für die Zukunft hoffen und
vor allem das Herz aufgehen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Siegfried Gebhardt, Fritz Kovacic Gabriele Hellmeier-Ringwelski

2018/2019

Musik

Theater

Ausstellung

Förderer und Sponsoren

Stadt Sigmaringen
Land Baden-Württemberg
Landkreis Sigmaringen
Hohenzollerische Landesbank Sigmaringen
Allianz Versicherung Steiner
Autohaus Zimmermann GmbH & Co. KG
Brauerei Zoller-Hof
Buchhandlung Rabe
Dr. Hermann Schwörer Stiftung
GSW Sigmaringen
Kovacic Ingenieure
Lehle Design | Print-Web-Redaktion
Malerbetrieb Knäpple
Marianne Zimmermann, Steuerberatung
Rotary Club Sigmaringen
SCHAEFER GmbH Sigmaringen-Laiz
Schmorl Druck + Medien, Krauchenwies
Stiegler-Dittrich Steuerberatungs GmbH
Volksbank Bad Saulgau

Beachten Sie unsere besonderen Programmankündigungen.
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Theater

Dienstag Die Antigone von Sophokles
16.10.2018 LTTübingen
20.00 Uhr Stadthalle Sigmaringen
Samstag Die letzte Karawanserei
16.02.2019 LTTübingen
20.00 Uhr Stadthalle Sigmaringen
Mittwoch Die  Ehe der Maria Braun
20.03.2019 LTTübingen
20.00 Uhr Stadthalle Sigmaringen
Donnerstag Global Player
23.05.2019 Theater Lindenhof
20.00 Uhr Stadthalle Sigmaringen
Sonntag Der Feierabendbauer
21.07.2019 Theater Lindenhof
19.00 Uhr Donaubühne Sigmaringen
Ein Theaterabonnement wird für 5 Veranstaltungen angeboten.
ABO-Preis € 80, für Mitglieder € 70

Opern- und Ballettfahrten

Fahrten ins Staatstheater Stuttgart
Samstag, 24.11.2018 Don Pasquale von Gaetano Donizetti
Eine turbulente Opera buffa: Don Pasquale beschließt zu heiraten um ei-
gene Kinder zu haben, denn er hat seinen Neffe Ernesto enterbt, weil
dieser sich weigerte, die für ihn vorgesehene Frau zu heiraten. Durch In-
trige und Scheinehe wird Don Pasquale jedoch die Heirat ausgetrieben.
Samstag, 02.02.2019 Medea von Luigi Cherubini
Die Königstochter Medea verliebt sich in den Argonauten Jason und
hilft ihm das Goldene Vlies zu finden. Sie müssen fliehen und ziehen
mit ihren Kindern durch die Welt, bis ihnen König Kreon Asyl gewährt
unter der Bedingung, dass Jason seine Tochter heiratet und sich von
Medea trennt. Medea ist tief gedemütigt und sieht nur noch einen Aus-
weg…
Samstag , 09.03.2019  One of a Kind –Einzigartig, ein Ballett von
Jiri Kylián, der vor 50 Jahren von John Cranko animiert wurde zu cho-
reografieren. Entstanden ist ein Ballett, dass die menschliche Existenz
in poetischen Bildern zeigt, durchbrochen von humorvollen Momenten
und von tiefer Emotionalität.
Samstag, 13.04.2019  Die Kameliendame
Ballett von John Neumeier nach Alexandre Dumas
Armand, ein Sohn aus gutem Haus, verliebt sich in die Kameliendame,
eine Kurtisane, sehr unpassend wie sein Vater findet und bietet Geld
um die Verbindung zu unterbinden. Die Beziehung kann damit zwar
unterbrochen werden, aber nicht die Liebe.

Ausstellungen

16. September bis 4. November –Kulturzentrum “Alte Schule“
EDITHA Pröbstle - WELTENBUMMLER

Zu ihrem 70. Geburtstag kehrt die Bildhauerin EDITHA Pröbstle in ihre
alte Heimat-geboren in Scheer-zurück und zeigt als “WELTENBUMM-
LERIN“ ihr vielseitiges Schaffen. Mit ihren voll spielerischer Kreativität
und Fantasie geschaffenen Klappraden® und KUULlus® möchte sie gern
mit uns in einen Dialog treten.
Vernissage Sonntag, 16. September 2018, 11 Uhr
Geöffnet Mi., Sa. Und So. von 10-12 Uhr und 14-17 Uhr
Führungen: 30.9., 13.10. und 14.10.2018, 11 und 15 Uhr
Siehe auch Ausstellungsflyer

Dezember - Marcel Duchamp – einer der faszinierendsten Künstler,
der sich in vielen Kunstrichtungen ausprobierte und schließlich zum
Erfinder des Ready-Made wurde. Eine Revolution in der Kunstge-
schichte, Duchamp wurde damit zum Vordenker vieler Konzeptkünstler
bis in die Gegenwart. 
Staatsgalerie Stuttgart: Fahrt mit dem Zug + Führung durch die Aus-
stellung.

März oder Mai - Der frühe Picasso – blaue und rosa Periode
Die FondationBeyeler (Riehen bei Basel) zeigt frühe Gemälde und
Skulpturen der blauen und rosa Periode von Picasso. Trauer und Me-
lancholie, Schönheit und Leichtigkeit stehen dicht nebeneinander. Die
Bilder dieser Schaffensphase zählen zu den schönsten und kostbarsten
Kunstwerken die Picasso zwischen 1901 und 1906 schuf. Fahrt mit dem
Zug und Führung durch die Ausstellung. Die Teilnehmerzahl ist auf 20
begrenzt.

"Rom - die ewige Stadt der Antike und der Christenheit"
Fahrt in den römischen Frühling im April
Voranmeldung bis 31. Oktober erforderlich. Romreise

Konzerte

Sonntag Orchesterkonzert Junge Philharmonie
07.10.2018 Verdi, Wagner, Brahms
19.00 Uhr Stadthalle Sigmaringen

Samstag Landesjugendchor BW
03.11.2018 Geistliche Lieder 
18.00 Uhr Kirche St.Johann Sigmaringen

Samstag Musikhochschule Trossingen 
10.11.2018 Sinfoniekonzert
18.00 Uhr Mozart, Beethoven

Kirche St.Johann Sigmaringen

Sonntag Neujahrsmatinee
20.01.2019 C. Segmehl, Saxophon - C. Kito, Cello
11.00 Uhr Hofgarten Sigmaringen

Sonntag Quartett Hans-Hinrich Renner 
10.02.2019 Werke von Schostakowitsch
18.00 Uhr Alte Schule Sigmaringen

Donnerstag Soldan-Klavierquintett
14.03.2019 Brahms, Klavierquintett, Mozart
20.00 Uhr Alte Schule Sigmaringen

Sonntag Kammerorchester Sigmaringen
31.03.2019 Max Bruch, Violinkonzert
18.00 Uhr Stadthalle Sigmaringen

Sparkassensoirée im Sparkassen-Forum Hofgarten

Samstag Junge Künstler
11.05.2019         
18.00 Uhr Fürst-Leopold-Saal

Sonntag Thomas Scheytt
26.05.2019 Trio Boogie Connection
19.00 Uhr Fürst-Leopold-Saal

Sonntag Werther Quartett
07.07.2019 Canales, Alyabyev, de Arriga
19.00 Uhr Fürst-Leopold-Saal

Liebe Mitglieder und Freunde der Gesellschaft Kunst und Kultur,

Im Februar 2019 wird die Gesellschaft für Kunst und Kultur Sigmarin-
gen70 Jahre jung. Ein langes Bestreben die vielschichtigen kulturellen
Strömungen einzufangen und mit begeisternden Aufführungen die
Lust und Freude an Musik, am Theater und an der Kunst immer wieder
zu entfachen.
So begegnen Sie auch in diesem Jahr wunderbaren Künstlern und vor
allem der Jugend mit botschaftsträchtigen und unterhaltsamen Pro-
grammen. Genießen Sie mit uns die 70. Saison 2018/2019.
Ein herzliches Dankeschön für Ihre langjährige Treue und ein Willkom-
men allen neuen Freunden von Kunst und Kultur.
Besonderer Dank gilt unseren Partnern, Sponsoren und Förderern.

Musik
Warum in die Ferne schweifen, wo das Gute uns so nah. Die Junge
Philharmonie Oberschwaben und das Sinfonieorchester der Mu-
sikhochschule Trossingen treten in der neuen Spielzeit mit großen
sinfonischen Werken von Verdi, Brahms, Beethoven und der Moderne
auf.
Die Sängerinnen und Sänger des Landesjugendchors Baden-Württem-
berg wollen uns mit einem A-cappella Programm begeistern.
Das neue Jahr eröffnet Christian Segmehl,der in verschiedensten Fa-
cetten, diesmal mit der Cellistin Chisaki Kito, wieder seine Gestal-
tungsvielfalt auf seinen Saxophonen zeigen wird.

Beim Kulturschwerpunkt 2018 des Kreiskulturforums lässt uns Hans-
Hinrich Renner mit seinem Ensemble die Musik Dimitri Schostako-
witschs erleben.
Mit Spannung erwarten wir wieder das Kammerorchester Sigmaringen
unter Mathias Trost mit einem erfrischenden Programm.

Bei der 5. Sparkassen-Soirée werden uns professionelle Musikerin-
nen und Musiker aus der Region mit besonderen Kompositionen über-
raschen.

Besonders freuen wir uns auf den Publikumsliebling, den Pianisten
Thomas Scheytt mit seiner BoogieConnection aus Freiburg. Mit
seinem Trio und eigenen Stücken wird er wieder die Zuhörer elektri-
sieren.

Das Werther Quartett möchte seinen hohen künstlerischen Anspruch
mit einem Klassikpogramm unter Beweis stellen.
Kompositionen von Manuel Canales und Alexander Alyabyev und dem
spanischen Mozart Juan C.de Arriaga stehen auf dem Programm.


